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Definition „Evidence-based Selection“
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• wörtlich: „datengestützte (Literatur-)Auswahl“ 

• Angebotsmodell: 

• für eine bestimmte Frist (i.d.R. 1 Jahr)

• in Bibliothekskatalog eingespielte, mit dem E-Book direkt verlinkte bibliographische Datensätze

• gesamtes E-Book-Angebot (oder einen großen Teil davon)

• Verlag oder Aggregatorenplattform

• uneingeschränkter Nutzungszugriff (inkl. Download)

• nach Ablauf der Frist:

• Kaufauswahl (selection) durch die Bibliothek (    PDA)

• anhand der Nutzungsstatistik (evidence-based)

• gekaufte E-Books dauerhaft im Bibliotheksbestand verfügbar

Es entstehen nur exakt die Kosten, die für 

die gekauften E-Books bei Direktkauf 

ebenfalls angefallen wären => bezahlt 

werden 4.000 – 5.000 E-Books, genutzt 

werden können >400.000!



Mehrwert des EBS-Modells
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Es entstehen nur exakt die Kosten, die für die 

gekauften E-Books bei Direktkauf ebenfalls 

angefallen wären => bezahlt werden 4.000 – 5.000 

E-Books, genutzt werden können >400.000!

„Ferrari fahren, Nissan Micra bezahlen!“



Vorgeschichte: nutzergesteuerte Erwerbung an der UB

• 2011 - 2014: PDA (Patron Driven Acquisition) - MyiLibrary

Nachteile PDA:

• Kaufauswahl wird direkt von Nutzung bestimmt („Klick löst Kauf aus“)

• => keine fachliche Endauswahl, keine Budgetsicherheit

• seit 2014: EBS (Evidence Based Selection) - De Gruyter, JSTOR E-Books, Ebsco EBS, Wiley UBCM

• bisher nur 1-2 Verlage/Plattformen p.a. finanzierbar

5



Rahmenbedingungen aktuelles EBS-Projekt

• Bewilligung von Sondermitteln, je 500.000 € p.a. für die Jahre 2020, 2021, 2022

• Zweck: alle in Deutschland derzeit angebotenen EBS-Angebote parallel anbieten (derzeit 16)

• Ziele im Projektzeitraum: 

• maximale Medienverfügbarkeit (derzeit ca. 413.000 zus. Titel)

• für alle universitären Fächer

• Ziel nach dem Projektzeitraum: Erwerbungsstrategie der UB langfristig optimal an den begrenzten 

Ressourcen einerseits und dem Bedarf von Forschung und Lehre andererseits auszurichten 

• dazu: sorgfältige begleitende statistische Auswertung
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Vorbereitung, begleitende Arbeiten, Nachbereitung
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• Vorbereitung: EBS-Modelle ermitteln, Kostenplan aufstellen, Verträge aushandeln, Daten abrufen, 

anpassen, einspielen, Prozesse und Monitoring planen

• begleitende Arbeiten: monatlich Abruf und Auswertung von Nutzungsstatistiken, Aufbereitung der 

Statistiken zur Weiternutzung, Begutachtung der Kaufauswahllisten durch Fachreferate, Kauftitel 

bestellen, Kennzeichnung der Datensätze der Kauftitel

• Nachbereitung: am Ende jedes Jahres Gesamtauswertung, Gesamtabrechnung; am Ende des 

Lizenzzeitraums Löschen der Datensätze der nicht gekauften Titel aus dem Katalog



Nutzung und Kauf bisher
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• Wieviele Zugriff gibt es bisher?

• Wieviele Titel wurden genutzt?

• Welche Titel werden genutzt?

• Wieviele Titel wurden gekauft?

• Welche Fächer nutzen das Angebot am stärksten?

• Für welche Fächer wird am häufigsten gekauft?
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Zahl der Zugriffe pro Monat
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Zahl der genutzten Titel pro Monat



Mehrwert des EBS-Modells
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Auch wenn nicht alle Titel genutzt werden, entsteht 

ein Mehrwert durch Nutzungen, die nicht in Kauf 

umgesetzt werden können => bezahlt werden 

4.000 – 5.000 E-Books, genutzt werden 

(hochgerechnet) 50.-60.000  von 413.000 Titeln

„Ferrari angesehen, Hybrid-Kombi 

gefahren, Nissan Micra bezahlt!“



Art der Nutzung: Zugriffszahl beim meistgenutzten Titel 
pro Verlag/Plattform pro Monat
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Da die meistgenutzten Titel pro Verlag/Plattform 

gekauft werden, profitieren

• Verlage/Anbieter deutschsprachiger Literatur

• kleinere Anbieter mit spezielleren Inhalten

• Geisteswissenschaften
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insg. gekauft bisher: 1.512 Titel



Art der Nutzung: meistgenutzte Titel pro Verlag/Plattform 
pro Monat
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Art der Nutzung: meistgenutzte Titel pro Verlag/Plattform 
Juni 2020
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Zwischenfazit und Ausblick

Titel der Präsentation (Eingabe über "Einfügen > Kopf- und Fußzeile") 16

• Prozessroutinen entwickelt

• Nutzung intensiv (374.542 Zugriffe = 2.069 Zugriffe pro Tag)

• Nutzen auch für Geisteswissenschaften deutlich erkennbar (Geschichte = Kaufspitzenreiter)

• Mehrwert erreicht (jetzt schon 30-40.000 Titel genutzt für den Kaufpreis von 1.512 Titeln)

• nächster Meilenstein: Jahresendabrechnung und –auswertung

• Prozesse, Inhalte, Finanzierung und Nutzen bis Ende 2022 gesichert

• Nutzerfeedback: Sorge wegen Dauerverfügbarkeit = Finanzierungsfrage


